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EINLADUNG ZU VORTRAG UND BESICHTIGUNG VOR ORT 

SCHILFZUSTAND UND SCHILFMANAGEMENT  
AM NEUSIEDLER SEE 
 

FR, 16.06.2023 / 14:00 - 17:00 
Haus am Kellerplatz  
Am Kellerplatz 1, 7083 Purbach am Neusiedler See 
 
  
Der Schilfgürtel des Neusiedler Sees unterliegt derzeit starken Veränderungen: die 
Schilfernteflächen sind stark zurückgegangen und beschränken sich auf einen schmalen 
Saum an der Landseite des Schilfgürtels. Ein gezieltes Brandmanagement ist seit 30 Jahren 
aus Luftreinhaltungs-Gründen verboten, in weiten Teilen des Schilfgürtels kommt es zu einer 
rasch fortschreitenden Anreicherung von organischem Material. Die Schilfbestände verlieren 
an Vitalität und sterben ab, während eine Verjüngung so gut wie nicht stattfindet. Seit fast 60 
Jahren ist die Amplitude der Wasserstandsschwankungen stark eingeschränkt, zum Schaden 
für das Schilf. Die Veränderungen haben zu dramatischen Einbrüchen bei international bedeu-
tenden Schilfvogelbeständen geführt.  
  
INHALTE UND ZIEL: 
Der Vortrag beschäftigt sich mit dem Spannungsfeld zwischen Schilfnutzung, Wasser-
stands-Management und Naturschutz. Er versucht die Ursachen für die negativen Entwick-
lungen aufzuzeigen und schlägt Veränderungen im aktuellen Schilf- und Wasserstands-Ma-
nagement am Neusiedler See vor.  
 
REFERENT:  
Dr. Bernhard Kohler – Programm für Arten und Lebensräume, WWF Österreich 
 
ABLAUF: 
Teil 1 – Input und Vortrag im Haus am Kellerplatz 
Teil 2 - Begehung, Besichtigung im Schilfgürtel 
 
EMPFOHLENE AUSRÜSTUNG: Bitte passendes Schuhwerk und dem Wetter angepasste 
Kleidung mitnehmen.  
 
ZIELGRUPPE: 
Gemeinden am Neusiedler See, Fachabteilungen der Verwaltung, Schilf-Nutzer:innen, Na-
turschutz-NGO's, Interessierte Bevölkerung  
 

Bitte um Anmeldung bis 14.06.2023 per Mail an  
info@naturakademie-burgenland.at 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

© B. Kohler, WWF 


